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Liebe Vereinsmitglieder,  
liebe Freunde und Förderer,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

auch im Jahr 2010 hat unser Verein interessante Veranstaltungen durchge-
führt, Publikationen und wissenschaftliche Ausarbeitungen vorgelegt bzw. 
Publikationen zur Marx-Engels-Forschung gefördert. 

In diesem Jahr erschienen zwei MEGA-Bände: I/32 und I/30. Sie wurden 
von unseren Vereinsmitgliedern Dr. Peer Kösling (Jena) und Prof. Dr. Re-
nate Merkel-Melis (Berlin) zur Publikation vorgelegt. Daran waren auch die 

Mitarbeiter der MEGA-Arbeitsstelle der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaf-
ten durch Endredaktion aktiv beteiligt. Damit liegen alle Werke, Artikel und Entwürfe von 
Engels nach Marx’ Tod vollständig vor. 

Unser Verein hat im vergangenen Jahr zwei wissenschaftliche Veranstaltungen durchgeführt. 
Auf einer Abendveranstaltung sprach Antonella Muzzupappa (Berlin/Neapel) über Geld, Kredit 
und Krise in den Marx’schen Londoner Heften 1850–53. Vor allem das eintägige Kolloquium 
mit internationaler Beteiligung zum 190. Geburtstag von Engels fand eine breite Resonanz. 

Darüber hinaus hat sich unser Verein an der Vorbereitung und Durchführung der Marx-
Herbstschule beteiligt. In sechs Seminargruppen haben fast 90 überwiegend junge Teilnehmer-
Innen über Probleme des 3. Bandes des „Kapitals“ (Textausschnitte aus MEGA II/4.2 zum Fi-
nanz-, Kredit- und Banksystem, zum Zins und zum fiktiven Kapital) diskutiert. Das war schon 
die dritte Veranstaltung dieser Reihe, die in diesem Jahr vom 26. bis 28. Oktober fortgesetzt 
wird, wobei es dann um den Fetischcharakter der kapitalistischen Warenproduktion gehen wird. 

Traditionsgemäß haben wir wieder den David-Rjazanov-Preis ausgeschrieben. Es wurden vier 
Arbeiten eingereicht und wir werden den Preis auf der Vereinswahlversammlung im April 
überreichen. 

                                            
*  Rundschreiben/Newsletter des Vereins erscheinen seit 1998 in unregelmäßiger Folge. 
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Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt und kann steuerabzugfähige Spendenquittungen ausstellen. 

Unser Verein pflegt die internationalen Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft der 
Marx-Engels-Forscher in Japan, mit der Marx-Gesellschaft in Finnland und mit vielen Kollegen 
in Europa. Der Vereinsvorsitzende nahm Ende Juni an einer Konferenz an der Chung-Ang 
Universität in Seoul über „A New Approach of the MEGA Project and Reinterpretations of 
Marx“ teil. Die Konferenzbeiträge sind in der Zeitschrift „Marxism 21“ im Dezember publiziert 
worden (siehe http://nongae.gnu.ac.kr/~issmarx/eng/eng_index.php und „Neue Folge 2010“, 
S. 238).  

Zu Jahresbeginn 2011 erscheint der Band der Beiträge zur Marx-Engels-Forschung. Neue Fol-
ge 2010. Er enthält ein Teil der Beiträge der wissenschaftlichen Konferenz von November 2009. 
Sie werden hier thematisch unter dem Titel „Das Kapital und Vorarbeiten. Entwürfe und Ex-
zerpte“ dargeboten. Im letzten Jahr erschien im Akademie Verlag das Buch „Fortschritt bei 
Marx“ von Denis Mäder, das mit einem Druckkostenzuschuss des Vereins unterstützt wurde. 

Mehrfach haben wir auf Vereinsveranstaltungen über unser geplantes Projekt Marx. Chronik in 
Texten und Bildern gesprochen und im Juni 2010 die konzeptionellen Vorstellungen hierfür 
vorgelegt. Nun gilt es, die ersten Schritte auf dem Weg der Realisierung in Angriff zu nehmen. 
Auf der Jahresmitgliederversammlung am 12. April werden wir die ersten Resultate vorstellen. 

Für das Jahr 2011 können folgende Veranstaltungen vorgemerkt werden, wobei die Unterstüt-
zung durch die Vereinsmitglieder erbeten wird: 

19. April Jahresmitgliederversammlung und Vorstandswahl, Verleihung des David-
Rjazanov-Preises 2010 

 Zeit: 18.00–21.00 Uhr, Ort: Kopenhagener Str. 9 

23./24. September Konferenz zum Thema: Marx’ und Engels’ Sicht auf die europäische 
Politik und sozialpolitische Entwicklung Russlands. Weitere Einzelheiten 
werden in einem weiteren Rundschreiben mitgeteilt. Konferenzbeiträge kön-
nen gern angemeldet werden. 

26.–28. Oktober Marx-Herbst-Schule 2011 
 Wochenendseminar gemeinsam mit RLS, „Helle Panke“ Berlin und Marx-

Gesellschaft e.V. 

28. November Für eine Abendveranstaltung werden Vorschläge erbeten. 
 Zeit: 18.00–20.00 Uhr, Ort: Kopenhagener Str. 9 

Weiterhin bereiten wir eine internationale wissenschaftliche Konferenz für 2012/2013 zum 
Thema: Die Marx’schen Aufbaupläne des Kapitals und Probleme ihrer Realisierung vor. 
Diese Konferenz wird im engen Zusammenhang mit der Fertigstellung der II. Abteilung der 
MEGA stehen. 

Abschließend möchte ich allen Vereinsmitgliedern und Freunden unseres Vereins für die aktive 
Teilnahme an den Veranstaltungen, für die Unterstützung bei der Vorbereitung von Publikati-
onen und für die eingegangenen Spenden herzlich danken. Allerdings muss ich darauf aufmerk-
sam machen, dass einige Vereinsfreunde mit dem Mitgliedsbeitrag sich im Rückstand befinden. 

Mit den besten Wünschen für das Jahr 2011 
grüßt herzlich 

Prof. Dr. Rolf Hecker 
Vorsitzender 


